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Gottesdienstelemente zum Erntedankfest 2026
Lied: GL 891 – Alle meine Quellen
(Alternativ: GL 466 – Herr, dich loben die Geschöpfe)


Einleitung
Im Christentum feiern wir das Erntedankfest als ein Fest der Dankbarkeit für Gottes Schöpfung und die natürlichen Gaben. Wenn wir im Herbst zusammenkommen und miteinander Brot teilen, erinnern wir uns daran, dass wir Teil einer langen Entwicklung und Gemeinschaft sind. 

Das Erntedankfest lädt uns ein, das täglich Brot als Geschenk zu schätzen. Es ruft uns aber auch Werte wie Demut, Großzügigkeit und weltweite Solidarität ins Gedächtnis. In einer Zeit von Herausforderungen – ungerechter Verteilung, Klimawandel und Kriege – wollen wir danken, teilen und Verantwortung für die Bewahrung der Schöpfung übernehmen. 

Kyrie
Herr, unser Gott, du hast uns reich beschenkt mit unterschiedlichen Gaben und Fähigkeiten. Voll Freude sehen wir, wie du in deiner Güte für uns sorgst, doch oft sind wir zu stolz oder festgeklammert an Besitz und Sicherheit. – Herr, erbarme dich. 

Herr Jesus Christus, du ermutigst uns, voll Vertrauen das Leben zu wagen. Doch wir lassen uns oft nichts abgehen und vergessen allzu leicht die Hilfsbedürftigen neben uns. – Christus, erbarme dich. 

Herr, Heiliger Geist, brenne in unseren Herzen als Feuer der Liebe. Hilf uns, in guten Zeiten das Danken nicht zu vergessen und schenke uns den Mut, deine Schöpfung zu bewahren. – Herr, erbarme dich. 

Tagesgebet
Gott, du Schöpfer der Welt: Die Erde hast du erschaffen mit all ihren Geschöpfen. Dein Sohn wollte für uns zum Brot des Lebens werden. In Ehrfurcht stehen wir vor dir und bitten dich: Mach auch uns bereit, Brot, Ressourcen und unser Leben miteinander zu teilen. Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen. 

Lesungen vom Tag

Antwortgesang: GL 58 (Ps 104)

Impulse für die Predigt:
1. Gottes Fürsorge & Dankbarkeit: Anerkennung Gottes als Schöpfer und Versorger. 

2. Brot und Arbeit: Die Mühe vieler Hände (Vom Samen über den Bauern und Bäcker bis zum Brottisch) achten. 

3. Teilen und Solidarität: Erntedank ruft auf, Ränder der Felder unbestellt zu lassen – das Gute einzusetzen für Nächste in Not.

4. Schöpfungsverantwortung: Mensch als Hüter der Erde im Zeichen des Klimawandels. 
Fürbitten
Jesus Christus, gegenwärtig in unserer Mitte, wir kommen mit unseren Bitten zu dir: 

Guter Gott, lass uns in Dankbarkeit die Schönheit der Schöpfung erkennen und stärke in uns das Bewusstsein, Verantwortung für den Erhalt deiner Welt zu tragen. 

Du bist das Brot des Lebens. Sei nahe allen Menschen, die in Angst um ihre Existenz leben, und gib uns die Bereitschaft, von unserem Überfluss an Hungernde abzugeben. 

Schenke Weisheit und Vernunft allen Verantwortlichen in Politik und Wirtschaft, damit sie das Wohl aller Menschen und eine gerechte Verteilung der Güter in den Mittelpunkt stellen. 

Gib uns Kraft und Mut, den Herausforderungen unserer Zeit – wie Umweltzerstörung und Ungerechtigkeit – zu begegnen, und lass uns Werkzeuge der Versöhnung und Geschwisterlichkeit sein. 

Nimm unsere verstorbenen Schwestern und Brüder auf in dein Reich und lass sie am himmlischen Erntedankfest teilnehmen. 

Priester/Lektor: Jesus Christus, Brot unseres Lebens, du stärkst uns mit deiner Gegenwart. Dafür danken wir dir jetzt und in alle Ewigkeit. Amen.


Lied zur Gabenbereitung: GL 184 (Herr, wir bringen in Brot und Wein) oder GL 186 (Was uns die Erde Gutes spendet) 

Text nach der Kommunion

O Herr, schenke mir Augen,
welche das Gute in den Menschen,
das Schöne in der Natur und
das Wunderbare in der Schöpfung sehen.

O Herr, schenke mir Ohren,
die hören, wenn jemand meine Hilfe braucht,
und die mitbekommen, was Mitmenschen mir mitteilen wollen.

O Herr, schenke mir Hände,
die nicht zögern, sondern gerne und kraftvoll zupacken.
Erhalte mir eine bewusste Dankbarkeit für jeden Genuss

all der wunderbar schmeckenden Früchte,
die Du auf Mutter Erde wachsen lässt.

Schenke mir ein Herz, das vor Liebe zu Deiner Schöpfung überfließt,
und lass mich alle von Dir erhaltenen Fähigkeiten
zum Wohle aller nutzen. Amen.


Schlussgebet
Guter Gott, du bist der Schöpfer der Welt, der Ursprung und die Vollendung unseres Lebens. Wir loben dich und danken dir für die Heimat mit all den wunderbaren Landschaften, Bäumen, Pflanzen und Tieren. 

Du bist ein Gott der Barmherzigkeit und des Friedens. Segne alle Völker und schenke Umkehr allen, die Hass verbreiten. Schenke Hoffnung denen, die unter Ungerechtigkeit leiden, und segne unsere Familien und die Gemeinschaft, damit wir Freude und Leid miteinander teilen können. Darum bitten wir durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen. 

Lied: GL 859 (Unser Leben sei ein Fest)
Gottesdienstelemente zum Erntedankfest 2026, PfarrCaritas Wien
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